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Stadtvertretung Tagesordnungspunkt 
 

der Landeshauptstadt   öffentlich   

   

Schwerin  nicht öffentlich   

 

 
Datum: 25.03.2019 

 

Antrag Antragsteller Fraktion DIE LINKE  

Drucksache Nr.   

 Bearbeiter:  

  Telefon: 0385/545-2957 

 

Beratung und Beschlussfassung im 

      Fachausschuss für 

 Finanzen und Rechnungsprüfung  Hauptausschuss  Stadtvertretung 

 Bauen, Ordnung, Umwelt und Stadtentwicklung 

 Wirtschaftsförderung, Tourismus und Liegenschaften 

 Soziales und Wohnen 

 Kultur, Sport und Schule 

 Verwaltungsmodernisierung und Umlandbeziehungen 

       

Beschluss am:    

Betreff 

Ausstellung „Macht der Gefühle“ in Schwerin präsentieren  
 
 

Beschlussvorschlag 

Die Stadtvertretung möge beschließen:  

 

Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, die Ausstellung „Macht der Gefühle“ 

nach Schwerin zu holen und in einem geeigneten Rahmen zu präsentieren.  
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Begründung 

Anlass der Ausstellung sind die zahlreichen Jahrestage, die 2019 dazu anregen, 

sich mit der Geschichte von Demokratie und Diktatur in Deutschland ausei-

nanderzusetzen: 100 Jahre Gründung der Weimarer Republik, 90 Jahre Welt-

wirtschaftskrise, 80 Jahre deutscher Überfall auf Polen und Beginn des Zwei-

ten Weltkriegs, 75 Jahre 20. Juli und Landung der Alliierten in der Normandie, 

70 Jahre doppelte deutsche Staatsgründung, der Regierungswechsel in Bonn 

vor 50 Jahren, 30 Jahre Friedliche Revolution und 15 Jahre EU-

Osterweiterung. 

Die Macht der Gefühle. Deutschland 19 | 19 setzt die Forderung nach einem 

Gegenwartsbezug historisch-politischer Bildungsarbeit konsequent um. Präg-

nante Texte, ca. 140 historische Fotos und Faksimiles sowie multimediale Be-

gleitangebote regen dazu an, sich mit der Macht von Gefühlen in Vergangen-

heit und Gegenwart auseinanderzusetzen. Gefühle, so die These, waren Motor 

politischer und gesellschaftlicher Reform- und Demokratisierungsprozesse. 

Aber sie waren stets auch Gegenstand politischer Instrumentalisierung und 

Manipulation, besonders seitens der politischen Extreme des 20. Jahrhunderts. 

Die Ausstellung wird 2019 in mehreren tausend Exemplaren bundesweit für 

die schulische und außerschulische Bildung zur Verfügung stehen. Sie ist das 

ideale Medium, um in Schulen und an öffentlichen Orten – in Rathäusern, in 

Volkshochschulen, Stadtbibliotheken oder Kirchen – dafür zu werben, sich den 

Herausforderungen der Gegenwart geschichtsbewusst, mutig und besonnen zu 

stellen. Die 22 Tafeln umfassende Schau kann als Poster-Set im Format DIN 

A1 gegen eine Gebühr von 30 Euro bestellt werden. Zudem stehen fremdspra-

chige Varianten für die deutsche Kulturarbeit im Ausland zur Verfügung. 

Siehe auch: https://machtdergefuehle.de/ausstellung/konzept 

 

 
 
 
 

 
  

Henning Foerster 
Fraktionsvorsitzender DIE LINKE 
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